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Von der Hütte folgt man rechts des Baches, flach taleinwärts, den Weg bzw. der Beschilderung, 
die zur Hochstubaihütte führt. Steil führt der Weiterweg über die immer enger werdende 
Talstufe ins weitläufige Becken, unterhalb des Sulztalferners. Nun folgt man den Steig, der am 
rechten Moränenrücken verläuft und zum Sulztalferner führt. Den Sulztalferner am rechten 
Rand entlang gehen, bis man westseitig über Blockgelände den Wilde Leck Ferner erreicht. 
Von dort über wegloses Gelände (Achtung Steinschlag) die große Markierung am Fuße des 
Ostgrates anvisieren, welche in weiterer Folge zur Einschartung am Ostgrat führt. Im Nahbereich 
der Gratschneide (UIAA IV). entlang, dem Gipfel entgegen klettern Vom Gipfel den markierten 
Abstieg über den Südwestgrat folgen, der zwischen Wilder Leck und Wütenkarspitzen in eine 
Einsattelung führt. Von dort in eine markierte, mit Bohrhaken eingerichtete Rinne absteigen. 
Die Rinne führt zurück zum Ausgangspunkt am Wilde Leck Ferner. Der weitere Abstieg erfolgt 

gemäß der Aufstiegsroute.

Höhendifferenz Aufstieg Abstieg

1.230 m 5 – 7 Stunden 4 – 5 Stunden

Wilde Leck, 3.361 m
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